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Regierungsratsbeschluss 

RRB Nr.: 96/2018 
Datum RR-Sitzung: 31. Januar 2018 
Direktion: Gesundheits- und Fürsorgedirektion 
Geschäftsnummer: 2014.GEF.12964 
Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

ALBA GEF: Produktgruppe 04.17.9175 Angebote für Menschen mit einem Pflege-, Be-
treuungs-, besonderen Bildungsbedarf 
Nachkredit 2017 

1 Gegenstand 
Der Saldo I der Produktgruppe Angebote für Menschen mit einem Pflege-, Betreuungs-, be-
sonderen Bildungsbedarf wird um gerundet CHF 1‘500‘000 überschritten. Diese Überschrei-
tung setzt sich gemäss Deckungsbeitragsschema zusammen aus Mehrausgaben von 
CHF 500‘000 bei den Sachkosten (davon sind CHF 300‘000 saldoneutral) und von 
CHF 500‘000 bei den Personalkosten sowie aus Mindereinnahmen von CHF 500‘000 bei den 
Erlösen. 

Der Überschreitung des Saldo I stehen verschiedene Mehrerträge im Saldo II der Produkt-
gruppe gegenüber: Mehrerträge aus der Platzierung von ausserkantonalen Kindern (CHF 
600‘000) und der Anteil der Gemeinden im Rahmen des Lastenausgleichs (50% der Mehr-
ausgaben/Mindereinnahmen) werden gemäss Kontierungsrichtlinien im Saldo II verbucht und 
wirken deshalb nicht entlastend auf den Saldo I.  

2 Rechtsgrundlagen 
 Gesetz vom 11. Juni 2001 über die öffentliche Sozialhilfe (SHG), Artikel 68 und Artikel 79 
 Gesetz vom 27. November 2000 über den Finanz- und Lastenausgleich (FILAG), Artikel 25 
 Gesetz vom 26. März 2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen (FLG), Artikel 

57 
 Verordnung vom 29. November 2000 über die Organisation und die Aufgaben der Ge-

sundheits- und Fürsorgedirektion (OrV GEF), Artikel 11 

3 Kreditsumme und Produktgruppe 04.17.9175 

Voranschlagskredit (Saldo I) CHF  34‘257‘329 
Nachkredit  CHF 1‘500‘000 

Kompensation CHF 0 



Der Regierungsrat des Kantons Bern 

Letzte Bearbeitung:   / Version: 2 / Dok.-Nr.: 162979 / Geschäftsnummer: 2014.GEF.12964 Seite 2 von 2 
Nicht klassifiziert 

4 Auswirkungen auf die Leistungsrechnung 
Keine 

5 Auswirkungen auf die Finanzbuchhaltung 
Die Mehrausgaben von CHF 500‘000 bei den Sachkosten und von CHF 500‘000 bei den Per-
sonalkosten sowie die Mindereinnahmen von CHF 500‘000 bei den Erlösen wirken sich ent-
sprechend auf die Erfolgsrechnung des Kreises ALBA aus. 

6 Kreditart und Rechnungsjahr 
Nachkredit, 2017 

  

Im Namen des Regierungsrates 
Der Staatsschreiber 
Auer 

 

Verteiler 
 Grosser Rat 
 Gesundheits- und Fürsorgedirektion 


